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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

Tischtennisclub Elz II : TTV TOPSPIN Lorsch 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Harte Arbeit für den Tischtennisclub Elz II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:21 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom Tischtennisclub Elz II ihr Heimspiel in der Herren Hessenliga Gr. Süd-
West gegen den TTV TOPSPIN Lorsch. 255 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Kay
Seyffert den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Den Sieg von Rodriguez Egocheaga / Baumgart
konnten Seyffert / Jager im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Frackowiak / Seyffert überzeugten im Match gegen Mostowys / Goisser, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Die richtige Herangehensweise hatten Silea / Montimurro beim anschließenden
Sieg in drei Sätzen gegen Munir / Schambach ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Piotr Frackowiak machte mit Philipp Mostowys beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Diego Rodriguez Egocheaga konnte Jannis Seyffert anschließend den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dann ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später folgenden
3:0-Erfolg gegen Zeeshan Munir zeigte Ryan Jager seinem Gegner die Grenzen auf. Es dauerte
eine Weile, bis Christian Silea den Fünf-Satz-Sieg gegen Bastian Goisser feiern konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. In toller
Verfassung präsentierte sich Cedric Montimurro im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sascha Baumgart. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Kay Seyffert derweil die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Timo Schambach abgab und eine Niederlage
kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Tischtennisclub Elz II und des TTV
TOPSPIN Lorsch. Einen Sieg fuhr Piotr Frackowiak beim 11:6, 8:11, 11:8, 11:9 gegen Diego
Rodriguez Egocheaga ein. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Jannis Seyffert
letztlich an der Hand, um sich gegen Philipp Mostowys durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwei Sätze lang fand daraufhin Ryan Jager gegen Bastian Goisser
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Christian Silea überzeugte im Match gegen Zeeshan Munir, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Ohne Satzgewinn für Cedric Montimurro verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Timo
Schambach. Auf dem falschen Fuß erwischte Kay Seyffert seinen Gegner Sascha Baumgart beim
eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der Tischtennisclub Elz II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2022 gegen die TSG
1888 Eddersheim bevor. Für den TTV TOPSPIN Lorsch steht nach diesem Ergebnis die Partie
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gegen die TSG 1888 Eddersheim am 03.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz II

Doppel: Seyffert / Jager 0:1, Frackowiak / Seyffert 1:0, Silea / Montimurro 1:0 
Einzel: P. Frackowiak 2:0, J. Seyffert 1:1, R. Jager 1:1, C. Silea 2:0, C. Montimurro 0:2, K. Seyffert 1:
1 

 TTV TOPSPIN Lorsch
Doppel: Mostowys / Goisser 0:1, Rodriguez Egocheaga / Baumgart 1:0, Munir / Schambach 0:1 
Einzel: D. Egocheaga 1:1, P. Mostowys 0:2, B. Goisser 1:1, Z. Munir 0:2, T. Schambach 2:0, S.
Baumgart 1:1


